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Die Kriegdlage in Galizien.

- Beelin, 6. Januar. Uecber die Kriegs-
nge in Gnlizien witd hier beRannt gegeben:

Der Giidfiinelder diterreids-ungariiden
Truppen wied duedy eine Line gebildet, welde
an den Fliifien R ida und Dunajecverlduit.
Hier liegen Die beidetjeifigen Truppen in itk
befeitigten Dediungen. Die diterreidhiidyen Grd-
dediungen [ind fo felt, daf die ruiliiden Anariffe
bisher an ihnen sericyeliten. Aber audy die Rufjen
find ungemein ftack befeitiot und fiegen in meb-
reten Sinien hintereinander. Die Kampilinie
o8t fich dbann liings des Flufles Biala bis Gorlice
fort.  Hier biegt fie nady Giidoiten nb und biilt

fich danw im aligemeinen auj der Hihe des Rar-
pathenpafies. e ruffiihen Hauptangrifie find
ouf den TWinkel der diterreidhiichen Front bei
Gotlice getidytet. Gie find jedody iets mit gro-
fen Berluiten geldjeitert.  Fernet madyen die
Rullen geobe Aniteengungen fiiv Beswingunq des
Quklapafiies, der wegen feiner Breite als
einsiger Bag eine Meberidyreitung der Sarpathen
in breiter Front und unter Mitnahme von Ge-
[iien und grogem Zrain geftattet. Audy von
hiet find die Ruflen bei ihren Ungrifien Hets et
folgteid) abgedeiingt worden.

Rufiiie Ungriffe oul vetidiedene andere

fiatpathenpiiie,
kiinnen als belanglofe Mebenkmple Dezeidmet
wetden. s handelt fid) hier um Berfudye Klei=
net Formationen, haupliddyticy Koinken in die
ungerijdhen Komitote U n g und Vionkacs eingu=
dringen. Gie wurden jedod) von den diterreid)-
ungarijden Truppen jedesmal teils nujnerieben,
teils in das Waldgebirge suriidgedeingt, wo in-
folge des hohien Grjnees und des unweginmen
Teteains eine wirklide Berfolgung kaum moalid
ilt. Gbenfo ijt die Sage in dem Komitat U a r=
marofjs wo die Ruffen cbenjalls auf Kards-

Mesd einudringen veriudyten.  Golnnge Ddet

io den Maioker Baj, | Sukiapah von den Rufien nicht genommen i, if

el wirkjamer Ginbrud) in Ungarn Fie fie un-
miglidy. Das Winterwetter, weldyes fimtlicye
Gienken und Berkehrswege in Galizien unmweg-
fnm gemadt bat, eridywert die Dperationen.

3nGerbien ifehen neue Dyerationen be-
uvor, denen Die Giterreidhiiden mafaebenden
Sireife mit voller Juverfidt entgegeniehen. Die
newe Aktion, die mit erheblidy veritiichten Riif-
fen ausgefiihet wird, wird nad) der Meinung ein=
geweihter Kreife sweifellos einen raidien und
vollitiindigen Griola nrinuen

Gin tuifiibes Socpedoboot in Den Grund gebohit.

3B, Verlin, 6. Januar. Wie ein ecigener Drahtbericht der ,Bof). Itg.« meldet,
verlautet in Konjtantinopel, dap bei der Seejchlacht im Schwarzen Meer ein ruffifdes
Torpedoboot in den Grund gebohrt wurde,

Maroffo — franzdfifche KRolonie?

3 B. K3In a. NH., 6. Janunar, Der Parifer Ausgabe des ,New Yorf Hevald“ zufolge ift ju erwarten,
bap Marvotlo jest ald franzdfijhe Kolonie erfldve twerden tvird.

Cin griedhijches RriegSichiff vordDurazzo

3 B. Frantfurt a. M., 6. Januar. Aus Mailand wird gemeldet: Die AUthener Regierung hat fidh zur
Entjendung eines Kriegsidiffes nad) Durvazzo entfchloffen, ohne die Londoner Signatarmdichte u befragen,
lebiglich auf den Bericht des griedhijdhen Gefhiftstrigers in Durazgo bhin, der die Lage ald duperit fritijd)

darftellt.

Rriegsgejongene als Seilnehmer am
Peiligen Rrieg.

3. 8. Defifau, 6. Janune. Gtwa 200 Bo-
bammedoner frafen aus dem Quedlinbues
g et Gejanpeneniager fiber Gathen hier ein und
wirden nad) dem Gejangeneninger in offen ge-
beadyt, von wo fie mit anderen Kontingenten die
Husteile nady der Tiiekei anfreten werdben, um
an dem Reiligen Kriege teilzunehmen.

Reine freundidaitiide Anniberung
an Den Gegner in den Shiisengeiiben.

-t-Betlin, 6. Januar, Den deutidyen
Touppen it durd) einen Befebl der Dberfien

Seetosleitung freng vetboten wardes, irgend

eine freundidajtlice Anniherung an die Truppen
in den feindlidien Gediitengriiben vorjunehmen.

Sacogiebigteit Gnglands gegen Hmeriln.

3.8.Bafhin gton, 5. Januae. BWie vet-
lautet, ilt bier die Berfidierung gegeben worden,
dab Gngland die Ausfubr von Kupfer nady Jtalien
nidjt verhindern werde, vorauspejelt, da die
Siupferindung durd) bekannte Firmen auj italie-
nifdyen Gdjifien nady italieniiden Hiien peidhidat
wetben. Gine entiprediende Beitimmung wiirde
aud auf die Ausiube nad) Gyweden und Holland
angewendef werden. — Die redt krilitige
Gpradje bes Prilidenten Willon gegen Gngland
bat alfo den etiten, allerdings nidyt hody 3u be=

wenig nadigeben mujte, 3n den Hauptiragen:
Getreide, Del uiw. iit aber die Entidieidung nody
iyt gefallen.

Gngliide Flugseuge foer Jerujalem.
3.8 Mailand, 6. Januar. Rod Mel-
dungen aus Kaito fonden swiidien Beduinen und
anglo=indiihen Toiten jenjeits des Guezkanals
Kleinere Juinmmenitoge fintt. Gnaliide Flug-
geuge follen iiber Sevufalem und die Ginais
Halbinjel fliepen. Jwijdyen dem Gropienufien und
Gnaland foll eine Beritindiqung erzielt fein. Det
Grobienufie foll dem neuen Gultan von Hegnpten
ein Gliikwunidielegramm gejandt und die Ab-
fidst baben, ihn durd) eine Gonderneiandtidait

wettenden Grjolg geeitit, inbem England in der
Stege dex amegiboniihen usfue eln

begliidiwiipigen wn lofien,

die griedifde Slotte wieder unter
cinem griediien Sommandeur.

r. Beriin, 6. 3anuar. Die griediide
Flotte, die eine seiflana unter dem Befehl des
englifden Admirals Rerr gejtanden bat,
with jekt wieder non ihrem eigentlidhen Belehls-
fader, dem griedyiden Hdmiral Kondurio«
tis kommandiert, Konduirotis mupte im Anguit
einen Gehotungsuciaub antreten und der Ghef dee
engliiyen Marinemiffion in Griedyentand iiber-
nafm daimals jeitweilip als rangdltelter Difizier
dns Kommando, was sum Teil au Auslepungen
fiifrte, Ddie die griediide Reutealitiit answeilel
fen. Gdjon damals frat die priedyiide Regierung
foljen Geriidyten energiid entgegen.
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Berichte und

66 Prachtband, 512 Seiten, in Ganz- B8 “
r u er un un re Leme?( eleg. g[llz)b Die Geschichte
9 es Krieges 14 von Beginn an 9

solcher von Mitkdmpfern zu Wasser und zu Lande, mit ca 1(10 I. Hslrﬂ ionen.

Das bedeutende Werk bietet nicht nur eine tri
Tatsachen des Krieges, wie sie amtlich gem:

det wurden, sind von berufenen Mit-

arbeitern beleuchtet und in ihrer Bedeutung gewiirdigt. Die einfachen und doch so g ends

erhabenen, die ruhigen und doch so patriotisch packenden Worte Kaiser Wilhelms 192 Seiten im Format 34X21 cm, enthalt

und Kaiser Franz Josefs, die Reden aus der denkwiirdigen Reichstagssitzung vom das Leben des grossen Deutschen und seiner Umgebung, mit sirka
4. August, die Erlasse der Fiirsfen, die vielen offentlichen vaterlindischen ﬁund- I h berithmten Meistern und
gebungen haben in dem Werke Aufnahme gefunden, um in jedem Hause dauernd 250 teils ganzseitigen lllustrationen nac erithmte

erhalten zu_bleiben. Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil- nach Originalphotographien, auf Kunstdruck gedruckt, in hoch-
nehmern, Feldpostbriefen, Marsch- und Kriegslieder gestalten den Inhalt E

hochinteressant und bedeutsam. Zahlreiche lllustrationen erléutern den Text EIeBﬂ“tem geprégten inband

Zum Ausnahmepreis von je Mk. 3.00 erhiltlich in unseren Geschaftsstellen @r. Ulrichstrasse 16, Leipzigerstrasse 34, Burgstrasse 7 und in unseren
auswiirtigen Vertriebsstellen. Bestellungen nehmen auch alle Zeitungstréger entgegen.
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4
&
¢
§
L 4
L e das Jahrhundert der deutschen Einigung z
4
§

®
<
4
¢
4
¢
.4
&
.4
¢
) 4
¢
4
¢
4
*®
4

124442242244 V000600000000 000000006000060000060¢0

nu
L2
0oy
et
o

ba

(37

e
e
D¢
=%,



	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1914-1916
	1915


